
Universitäts- und Hansestadt Greifswald     17.01.2012 
Schulverwaltungs- und Sportamt 
 
 
 

 

 

P r o t o k o l l  

 

Der 18. Sitzung des Sportausschusses am 17. Januar 2012  

im Bürgerschaftssaal des Rathauses 

 

 

 

Öffentlicher Teil 
 

Beginn: 18:00 Uhr 

Ende   :  19:20 Uhr 
 

 
  

 
 
Anwesenheit: 
 

 
Herr  Jochens  
Herr  Liskow  
Herr  Multhauf  
Herr  Mundt  
Herr  Pegel  
Frau Leddin                                 i.V. für Herrn  Ratjen  
Herr Kapinsky   i.V. für Herrn Krüger 
Herr Khalil 
Herr Steiger 
Frau Duschek 
Frau Kühn 
Frau Landmesser                        entschuldigt 

 
Verwaltung 

 
Herr  Petschaelis 
Herr Melms 
 

  
 
Gäste 
 
Herr  Bartl, Sportbund Greifswald 
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Tagesordnung: 
 
 1. Sitzungseröffnung  

 
 2. Abstimmung der Tagesordnung 

 

 

 
 3. Fragen, Vorschläge und Anregungen der Einwohner 

 

 

 
 4. Kontrolle der Beschlüsse, Anregungen und 

Empfehlungen des Ausschusses 
 

 

 

 
 5. Diskussion von Beschlussvorlagen 

 

 

 
 5.1. Haushaltssatzung der Universitäts- und Hansestadt 

Greifswald für das Haushaltsjahr 2012 
Dez.  I  ,  Amt 20 

05/666 

 

 
 6. Informationen der Verwaltung 

 

 

 
 7. Informationen des Sportbundes 

 

 

 
 8. Fragen, Vorschläge und Anregungen der 

Ausschussmitglieder 
 

 

 

 
 9. Informationen des Ausschussvorsitzenden 

 

 

 
 10. Bestätigung des Protokolls vom 21.11.11 

 

 

 
 11. Schluss der Sitzung 

 

 

 
 

 

 

Zu TOP: 1. Sitzungseröffnung 
 

 Der Ausschussvorsitzende, Herr Mundt eröffnet um 18.00 Uhr die 
Sitzung im Bürgerschaftssaal des Rathauses Greifswald 
 

  

Zu TOP: 2. Abstimmung der Tagesordnung 
 

 Es erfolgte die Abstimmung zur Tagesordnung. 

Abstimmung :  einstimmige Zustimmung 
 

  

Zu TOP: 3. Fragen, Vorschläge und Anregungen der Einwohner 
 

 Keine Anfragen 
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Zu TOP: 4. Kontrolle der Beschlüsse, Anregungen und Empfehlungen des 
Ausschusses 
 

 Keine  
 

  

Zu TOP: 5. Diskussion von Beschlussvorlagen 
 

 Die CDU-Fraktion bringt als Tischvorlage einen Beschlussvorschlag 
ein. Beratungsgegenstand ist die Erarbeitung einer städtischen 
Sportförderrichtlinie bis zur Sitzung der Bürgerschaft am 25.06.2012. 
Herr Petschaelis teilt mit, dass der Entwurf einer neuen 
Sportförderrichtlinie bereits vorliegt und diese auch mit dem Rechtsamt  
abgestimmt wurde. 
Herr Khalik beantragt, dass mit Inkrafttreten  der neuen 
Sportförderrichtlinie die alte Sportförderrichtlinie außer Kraft gesetzt 
werden sollte. 
 
Es erfolgte die Abstimmung Zusatz Tischvorlage 

Abstimmung : 9 Ja- Stimmen, 1 – Nein- Stimme, 1 Enthaltung 

 
Abstimmung der Tischvorlage 05/720 

Abstimmung : einstimmig dafür  

 
 

  

Zu TOP: 5.1. Haushaltssatzung der Universitäts- und Hansestadt Greifswald für das 
Haushaltsjahr 2012 
 

 Herr Petschaelis teilt mit, dass sich mit der Umsetzung der 
Kreisgebietsreform erhebliche Veränderungen bei der Sportförderung 
in der Universitäts- und Hansestadt Greifswald ergeben werden. Dies 
ist auch im Entwurf  der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012 
ersichtlich. 
Für die Sportförderung werden den Vereinen von der Universitäts- und 
Hansestadt Greifswald nur noch 86.900 € zur Verfügung gestellt.  
Die Förderung bezieht sich auf die Zahlung von Mieten und Pachten, 
Erbbauzinsen, Zuschüsse für Betriebskosten, anteilmäßige Zahlung 
von Kaltmieten für Geschäftsräume und Durchführung von nationalen 
und internationalen Sportwettkämpfen. Die allgemeine  Sportförderung 
für Sportvereine, sowie für die Geschäftsstelle des  Sportbundes 
Greifswald erfolgt ab 2012 durch den Landkreis Vorpommern 
Greifswald.  
Zu den veranschlagten Investitionen im Planungszeitraum 2012/2013 
zählt die Sanierung des Sozialgebäudes im Volksstadion mit einer 
Bausumme von 340,000 €. 
Herr Steiger fragt nach, wann die Auszahlung der Pro-Kopfförderung an 
die Sportvereine des Kreises Vorpommern- Greifswald erfolgen wird. 
 
Herr Petschaelis antwortet dazu, dass Verhandlungen laufen um eine 
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möglichst schnelle Förderung für die Vereine absichern zu können. 
Herr Kapinsky bittet um Auskunft darüber, welche Vereine das 
Sozialgebäude im Volksstadion nutzen. 
Herr Petschaelis informiert, dass zahlreiche Sportvereine und Schulen 
für Sportveranstaltungen in der  Woche  und an den Wochenenden das 
Sozialgebäude im Volksstadion nutzen können. 
Herr Pegel weist darauf hin, dass die Vereinstätigkeit in einigen 
Sportvereinen ohne die geplante Sportförderung nicht mehr 
abgesichert werden kann und  bittet um Auskunft über eine mögliche 
Vorfinanzierung durch die Universitäts- und Hansestadt Greifswald. 
Herr Wille teilt dazu mit, dass die Universitäts- und Hansestadt 
Greifswald keinen bestätigten Haushalt hat und demzufolge die 
Vorfinanzierung auch für Greifswald problematisch ist. Auszahlungen 
für notwendige Ausgaben sind auch bei Ausnahmen für freiwillige  
Aufgaben zulässig. Das ist Aufgabe des Landkreises Vorpommern- 
Greifswald und kann nicht über den städtischen Haushalt geregelt 
werden. 
Herr Multhauf fügt hinzu, dass  dieses Problem zwischen den 
zuständigen Dezernenten abgesprochen werden muss. 
Herr Steiger  weist darauf hin, dass die Zahlung der Fördermittel, 
Aufgabe des Kreises ist und diese auch auf Grundlage einer  1/12 –
Regelung erfolgen könnte. Dazu sollten Verhandlungen mit allen 
Partnern im Kreis bzw. im Sportausschuss des Landkreises 
Vorpommern Greifswald  durchgeführt werden. 
 
 
Abstimmung Haushaltssatzung der Universitäts- und Hansestadt 
Greifswald für das Haushaltsjahr 2012 

Abstimmung :  8 Ja- Stimmen, 2 Enthaltungen, 1 Nein- Stimme 

 
 

 
 

 

Zu TOP: 6. Informationen der Verwaltung 
 

 keine 
 

  

Zu TOP: 7. Informationen des Sportbundes 
 

 Herr Bartl teilt mit, dass die Verhandlungen mit den Sportbünden 
Uecker- Randow und Ostvorpommern am 13. Dezember 2011 geplatzt  
sind.  Der Grund waren Unstimmigkeiten zwischen den 
Verhandlungspartnern betreffend der Zusammensetzung des neuen 
Vorstandes. In der ersten Wahlperiode des Vorstandes sollten 
außerdem nur einstimmig Beschlüsse gefasst werden, dies wurde aber 
von Ostvorpommern und Uecker- Randow abgelehnt.  
 
Neue Verhandlungen werden aufgenommen, bis spätestens Ende des 
Jahres 2012 sollte eine Fusion der Sportbünde erfolgen. Der Sportbund 
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Hansestadt Greifswald hat einen Antrag auf eine Vorfinanzierung an 
den Landkreis Vorpommern Greifswald gestellt, um die Sportförderung 
der Vereine in Greifswald sicherzustellen. 
 

 
 

 

Zu TOP: 8. Fragen, Vorschläge und Anregungen der Ausschussmitglieder 
 

 Herr Multhauf sieht den Abbruch der Verhandlung skeptisch und fand 
die Aktion nicht so „ klug „. 
Herr Pegel unterstützt den Sportbund und fand die Argumente für die 
Unterbrechung der Verhandlungen für gut und wichtig. 
Die kurzfristige Absage der Veranstaltung war jedoch ungünstig. 
Herr Steiger wünscht sich, dass die Verhandlungen zügig erfolgen 
sollten.  
Die Mitglieder des Sportausschusses sprechen eine Empfehlung zur  
Absicherung der Sportförderung für Greifswalder Sportvereine und dem 
Sportbund im Jahr 2012 aus. Der Sportausschuss empfiehlt  , dass 
Herr Dembski sich mit Herrn Hasselmann und Herrn Bartl in 
Verbindung setzt, um die Sportförderung der Vereine und des 
Sportbundes der Universitäts- und Hansestadt Greifswald in Form einer 
1/12-Regelung sicherzustellen. Dies sollte möglichst als 
Beschlussvorlage dem Kreistag Vorpommern Greifswald vorgelegt 
werden. 
 
Es erfolgte die Abstimmung  Empfehlung zur Absicherung der 
Sportförderung für Greifswalder Sportvereine und dem Sportbund 

Abstimmung :  einstimmig  dafür 
 

Zu TOP: 9. Informationen des Ausschussvorsitzenden 
 

 keine 
 

  

Zu TOP: 10. Bestätigung des Protokolls vom 21.11.11 
 

 Es erfolgte die Abstimmung des Protokolls vom 21.11.2011 

Abstimmung : 10 Ja- Stimmen, 1 Enthaltung 
 

 
 

 
 

Zu TOP: 11. Schluss der Sitzung 
 

 Herr Mundt beendet um 19:20 Uhr die Sitzung 
 

  
 

Thomas Mundt        R. Melms 
 
Ausschussvorsitzender       für das Protokoll 


